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Titel: Transformation des Energiesektors durch Verschiebung der Energiewertschöpfungskette 

  Delivering Community Benefits of Civic Energy  

Abkürzung: COBEN 

Schwerpunkte: 2. Umweltverträgliche Wirtschaft 

             2.1 Beschleunigung des Übergangs zu einer "grünen Ökonomie" im Nordseeraum 

Laufzeit: 01.10.2016 - 30.09.2022 

Budget: 7.469.032 € 

EFRE-Mittel / Förderquote: 3.507.994 € / 50%  

Mittel Norwegen / Förderquote: 226.522 € / 50 % 

Website: http://northsearegion.eu/coben  

Zuständiges Amt für regionale Landesentwicklung: Weser-Ems 

Kurzbeschreibung  

Die Zivilgesellschaft stellt den Schlüsselfaktor im Sektor erneuerbarer Energien dar. In der Praxis spielt 
die Bürgerenergie auf dem Energiemarkt aber noch immer eine unterentwickelte Rolle. 
 
Das Projekt zielt darauf ab, eine Verlagerung der Energiewertschöpfungsketten von zentralen Versor-
gungsunternehmen zu kommunalen / lokalen Energieunternehmen (z.B.: Gemeinden, Genossenschaften) 

zu erreichen. Damit sollen Bürgern spürbare wirtschaftliche, ökologische und soziale Vorteile zu Gute 
kommen. Zu diesen Vorteilen gehören u.a. Gewinnbeteiligungen, Rabatte, Investitionen im sozialen 
Dienstleistungsbereich sowie die Förderung der Gemeinschaftsinfrastruktur und des Klimaschutzes.  
 
Ein systematischer Prozessmanagementansatz mit lokalen Energiebetrieben, Innovationszentren, Kom-

munen, KMU-Clustern und Genossenschaften soll dabei lokale Energiepotenziale in repräsentativen 
NSR-Gemeinden mobilisieren. Die teilnehmenden Gemeinden und Regionen werden von einem transna-
tionalen Netzwerk in Rahmen eines Prozessmanagements unterstützt.  
 
Diese sollen eine Führungsrolle bei der Umwandlung von Energieproduktion, Infrastruktur, Vertrieb und 

Konsum einnehmen können. Als Resultate werden nachhaltige, über die Projektphase hinausgehende 
Geschäftsmodelle, die für die Etablierung von Lösungen erarbeitet werden, erwartet. Damit sollen die teil-
nehmenden kommunalen Gesellschaften eine (markt-)führende Rolle in Zeiten der Energiewende einneh-
men können. 

Niedersächsische Partner (Budget des Partners) 

• Universität Oldenburg (Leadpartner) (702.380 €) 

• Landkreis Osnabrück (285.750 €) 

• Hochschule Osnabrück (450.890 €) 



 

  

 

Weitere Deutsche Partner 

 

Internationale Partner 

• Gemeente Emmen (NL) 

• Energy Savings Trust Scotland (UK) 

• Ringkobing-Skjern Municipality (DK) 

• The Province of Eastern Flanders (BE) 

• Østfold County Council (NO) 

• Østfold County Governor (NO) 

• Uppsala Municipality (SE) 

• VEOLIA nv-sa (BE) 


